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Inserate im Meöelspalter" sind vei der großen Verbreitung des Glattes von um so sicherem Erfolg, als dieselben se eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden
Inserataufträge sind einzusenden an die Annoncen-Hrpedition von Grell Füßli à Co., Marktgasse 14 Zürich. Sreis pro Zeile 3V Up.; bei Wiederholungen

wird großer Aaöatt bewilligt. AusKunst über alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgeltlich ertheilt.

Am Mikrophon.
Bekanntlich hat dcr Physiker Hnghcs cin Instrument erfunden, durch

welches für das Ohr dasselbe geleistet wird, wic für das Angc durch das

Mikroskop. Da selbst die Aerzte diese ncnc Erfindung, das Mikrophon,
für ihrc Praxis in Beschlag nehmen wollen, so wird wohl anch der Dichter
nicht zurückbleiben. Wic bald werden wir zu lesen bekommen?

Voll llnmuth fnhr sie mit ihrem reizenden Händchen übcr die schöne

Stirn, daß cs knatterte, wic das Rottcnfcucr eines Bataillons."

Wie wenn dcr Schnstcr Sohlen klopft, so hämmerte jctzt scin Hcrz."

Aus dcm Garten gellend klingt
Das Geschrei der Philvmelc;
llnd das Haupt sich knarrend senkt

Und cs schnarcht dic Sccle.

Dcr Massenschritt cincr Fliege ging dröhnend übcr das weiße

Postpopicr."

Plötzlich hörtc sic cincn dmnpscn Fall zit ihren Füßen; zitternd sah

sie nach; nochmals, abcrciitferntcr erdröhnte das ihren donnernden Schritt
übertönende Geräusch. Was war's? Ein Floh setzte in lustigen Sprüngen
durch das Zimmer."

Rauschend flössen seine Thränen
Ueber sein gebräunt Gesicht,

Wic dcr Bergbach, wen» er tosend,

Wild dcn Tannenwald zerbricht.

Mit ciiicin Mordspcctakcl ist übcr Nacht dcr liebliche Frühling
anfgcwacht; mit lanlciu Kcränsch schicßl das Gras in die Höhe und
knallend springen dic Knospcn auf."

Gutcr Mond, so sci doch stillc

Mach' nicht solchcn Hcidcnlärm.

u >> IN >><!N msingn slgonsn tlirki scnen
I-tbZli' unri vlgÄrottsniktdrll<->«sn, à xut

>>>>, i'!,mu: ksdr. Timolol» ln «t. I>eters-

..von lier psorls" »!u>l !» türk. I>erxiuneut-

Der^onllk~àzeiger lieg UeöekZplll'ier^

Auskunft wird unentgeltlich ertheilt von dcr Annonccn-Expe-
dition von Grell Mßli à Ko. in Zürich, Marktgasse 14.

Bei Nachfragen beliebe man die fettgedruckte Nummer des

Inserates anzugeben.

c^îî Hotel I. Ranges sucht cin ge-

Zimmcrmädchen, dem die besten Re-
scrcuzcu von den grösiten Hotels zur Seite als KeUnerlchrling in einem Hotel oder

ì^MSer^'îH
Stelle.

"'^ '"^ ^îllê oirlässj^c HauSIiii'tteri»/ in dcr

Zeichnung und Arithmetik, sucht^eincu
Play

wohl aus Schreinerarbcit wic auj «>och-

c?à«iH- à q-wandle, gulc «Schin s»r
S'»>^ lui-le d'nüte, oder einen Encf.

oder grösiern Restaurant. Eintritt töiiute

sucht eine ^Stelle
all« Zimmermädchen

in einem Hotel ersten Ranges.

llncutlivlirUeli kür ^jeUe Iluuslialtunx, Hotel eì Pensionen: Ueinlxen 2025 ?»ar

S5?j l,. SUKrlêll â comp., Lorllkeim-I?rààkurt à. I».

I»24 li^

LxslZsiì-

iiliiiiliilzmlziûz-

lîiilîàiii

MttÂgêSlzeu

x^e, li l5->i il^i.l.r

I-

7

-s« prompte öem'snung. preiseoursnts gratis <w^-

Iirtsrng.troirs.1ss
'2 ìD

u. teelm. Lursäii

Lranàt

I.êw->?erstr^^kâe^,Id°Irasti-5.ss°.

Echte àiesmarken
Preisliste xràtis unâ kraavo

Joli. Keils in ZZremen sS70

?k e u e

I^oriis Krosslìopk's

Zalon-Ligarà

vie Sslon - kigsrrstls, voilstiinnix

?rkis 4g°àrìl°^unck°50 I»»rllàper

In Hàvânrr» uuà tiirklseosr «Zu»-
litüt.

Iadà-I'»ìirilc»llt,
^

XöirigslZsriZ in Ostprsusssn.
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